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Reichstagsöebatte über die
Die Entſchädigungsforöerung

der Tſchecho Slowakei
Die deutſchen Senatoren Hartl und Genoſſen haben

n der Sitzung des Prager Senates vom 3 März an den
tſchecho ſlowakiſchen Miniſter des Aeuß ren eine Jntecpella
tion eingebracht deren hauptſächlichſte Stellen lauten

Nach unwiderſprochenen Zeitungsmeldungen hat die
tſchecho ſlowaliſche Regierung den Anſpruch auf eine von
Deutſchland zu zahlende Entſchädigung von über 40 Mil
liarden tſchecho ſlowaki chen Kronen angemeldet Sollte eine
ſolch Forderung ta ſächlich erhoben worden ſein ſo müßte
gegen i ſen Verſuch ſich an dem gegenwärtigen neuerlichen
Raubzug gegen das D ulſche Reich zu bet iligen im Namen
der deutſchen Bevölkerung der Tſchecho Slowakei entſchie
denſter Widerſpruch erhoben werden Obwohl ſlbſt aus
tiefen Wunden blutend die den Deutſchen in der checho
Slowakei der eigene Staat geſchlagen hat wendet ſich das
deutſche Volk der Tſchecho Slowakei mit Abſcheu von dem
Gedanken ab die augenblicklich Machtloſigkeit des nicht im
ehrlichen Kampf beſiegten ſondern durch heuchleriſche Zuſiche
rungen zur rorzeit gen Waffenſtreckung verſührt n deutſchen
Volkes zu einer ruchloſen Erpreſſung auszunutzen Der
lſchecho ſlowakiſche Staat kann ſofern er nicht eine aus
geſprochene Raub politik befolgen will nur die Wieder
gutmachung jener Schäden verlangen welche nach dem
28 Oktober 1918 an welchem Taye er zu beſtehen begonnen
hat iner Zivil bevölkerung zugefügt wurden
Dieſe Schäden reichen aber nicht im entferneeſten an die
vom Wahnſinn eingegebene Summe von über 40 Milliarden
heran Die höchſt merkwürdige Uebereinſtimmung dieſer
Summe mit d m Betrage der kürzlich ausgewieſen n Staats
ſchulden der Republik läßt übrigens vermuten daß nur der
verwerfliche Verſuch rorliegt die tſchecho ſlowa
kiſche Staatsſchuld ohne jeden Rechtstitel
dem deutſchen Volke aufzubürden Die Deut
ſchen in der Tſch cho Slowakei und vielfach auch andere
Völker dieſes Staates mußten den abſcheulichen Erpreſſungs
erſuch an Deutſchland als eine ihnen ſelbſt angetane

Schmach aufs bitterſte empfinden Auch vom rein ſtaat
lichen Standpunkt aus erſcheint jener Verſuch ciner rechts
widrigen Anei nung von Milliarden deutſchen Polksver
mögens als ein zugunſten eines aug enblitlichen Vorteiles
ins Werk zu ſetzende unheilvolle Untergrabung der Zukunft
des cigenen Staates die nur durch ehrl ch fri dliches Ver
hältnis zu den Nachbarſtaaten geſichert werden kann

Von dieſem Geſichtspunkte aus richten wir an den Herrn
Miniſter des Aeußeren die Anfrage Jſt es richtig daß der
tſchecho ſlowakiſche Staat den Anſpruch auf eine vom Deut
ſchen Reich zu bietende En ſchädigung von über 40 Mil
liarden tſchecho ſlowakiſch r Kronen erhoben hat Wenn
dies der Fall iſt wie vermag der Herr Miniſter eine ſolche
Forderung zu rechtf rli en und ziffernmäßig unter Anfüh
rung der betreffenden Schäden zu begründen

Während ein großer Teil der deutſchen Preſſe ſich an
übertriebener NRüäſichtnahme kaum genug tun kann und in
der Berichterſtattung über Deulſchböhmens Nähe viel zu
wünſchen übrig läßt glaubt das führende tſchechiſche Chau
viniſt nblatt keinerlei Rückſichten auf das deutſche Volk und
das Deut che Reich nehmen zu müſſen ja es beſchuldigt ſo
gar die engliſche Arbeiterſchaft wenn dieſe für Recht und
Gerechtigkeit auch Deutſchland gegenüber eintritt Die
Narodni Liſty bringen am 5 März unter der Ucberſchrift
Die deutſche Propaganda einen Artikel dem wir folgen

des entnehmen
Man ſagt mit Recht daß jeder Deutſche der ſich irgend

wie in der Welt anſi delt ſofort ein eifriger Propagator
für alle deutſchen politiſchen wirtſchaftlichen und kriege
riſchen Beſtrebungen letz er s während des Krieges wird
Man kann nicht leugnen daß Deutſchland für ſeine Zwecke
alle Miltel zu gebrauchen verſtand und die Verhältniſſe nach
dem Kriege brachten nur eine Fortſetzung dieſer Propa
ganda Solchen Jnter ſſen dient ungewöhnlich ausgiebig die
ſozialiſtiſche Partei aller Schaltierungen welche unter dem
Deckmantel der Jnternationalität alle Anhänger im Geiſte
der deutſchen Praktiken und Rebenabſichten leitet Vor
kurzem gelangte an Deutſchland der Beſchluß Schad nerſatz
zu leiſten für die Verwüſtungen welche es während des
Krieges ohn ein Akom jener Mencchlichk it angerichtet hat
die es jetzt in geradezu unverſchämeer Weiſe für ſich bean
ſprucht Es entſtand ein inſzeniſches Geſchrei in Deutſch
land und die deutſche Propaganda begann ſoſort zu arbeiten
Jn dieſen Tagen kam Deutſchland die engliſche Arbiter
partei und der Parlamentsausſchuß der engliſchen Gewerk
ſchaften zu Hilfe und verlangt daß die Frage der Entſchädi
gung im Jntereſſe der engliſchen und der ausländiſchen Ar
beiterſchaft neuerlich erörtert werde Die heutige Not Eng

Deutſchland und Oeſterreich Die engliſche Arbeiterſchaft
fordert nicht nur eine Reviſion der Schadensgutmahung
ſondern verlangt überhaupt ein Aenderung des ganzen
Verhaltens En lands gegenüber Mitteleuropa und Ru
land Daran erkennt man daß der geiſtige Urheber des
engliſchen Arbeitermanifeſtes Deutſchland iſt daß es keine
Kundgebung ſolidariſcher Beſtr bungen der Arbeirterſchaft
ſondern eine Kundgebung der rein egoiſtiſchen Beſtrebungen
der Deutſchen iſt ein Mittel damit Deutſchland der
Strafe wolche auch in dieſer Form recht weit von
der Gerechtigkeit entfernt iſt ausweicht

Dieſe Aeußerung der Narcdni Liſty iſt für die Denk
weiſe der Mitläuſer der Entente ſo bezeichnend daß ſie einer
kri iſchen Gloſſierung unſererſeits nicht bedarf

Die engliſche Reparationsbill
angenommen

Die Reparationsbill wurde in der Ausſchußberatung
des Unterhauſes ohne weſentliche Aenderun z angenommen

Jm Unterhauſe erkläcte Chamberlain er ſei
brreit den 31 März als feſten Zeitpunkt für das Jnkraft
treten ver Reparationsbill anzunehmen Dieſes Datum
wurde in die Bill eingefügt Jn der Ausſchußberatung der
Reparationsbill wurde von den Unabhängig Liberalen ein

h e e eing bracht in dem vorgeſeh in
iſt daß keine Abgabe auf Grund der Bill erhoben werden
wird bevor ein gleiche Geſetzcebung von den anderen alli
ierten und aſſoziierten Mächten die den Ver ailler Vertrag
unterzcichnet hab n eingeführt iſt Chamberlain erklärte
es ſei nicht wünſchenswert daß England keinerlei Ak ion
in der Angelegenheit ergr ife ſelbſt wenn es dabei allein
ſtehen würde Es ſei eine Deutſchland auferlegte Maß
nahme die in doppelter Richtung wirken könne entweder
als Strafmaßnahme für Nichlerſüllung des Friedensver
trages indem ſie den deutſchen Handel beſeitige wenn
Deutſchland keinerlei geeignete Vorkehrungen treffe um die
drut ſchen Kauſleute zu entſchädigen
andererſeits die geeigneten Vorkoehrungen treffe ſo werde
die Bill automaliſch zur Einſammlung der geſchuldeten Re
raraticnen dienen Chamberlain erklärte er bitte das
Haus unter di ſen Umſtänden mit der Maßnahm fortzu
fahren ohne Rückſicht darauf weſche Aktion von den Ge etz
gebungen der Alſiierten getroffen werden würde
Robert Cecil fragte ob Chamberlain irgendwelche
Gründe hab zu zweifeln daß die and ren Nationen die
Abſicht hätlen eine geſetzgebende Aklion ähnlicher Art zu
unternehmen Chamberlain erkllärte cs ſei für ihn unmög
lich für ein halbes Dutzend verſchiedener Regierungen zu
ſprechen Das Amend ment wurde hierauf abg ändert
und lautet Vorausgeſetzt daß keine Bezahlung ſtattfindet
bis eine gleiche Geſetzgebung von den geſ tzgebenden Körper
ſchaften Frankreichs Jtaliens und Belgiens angenommen
wird Dies Amendement wurde mit 218 gegen 70 Stim nen
abgelehnt
Der engliſche Fühler gegen die Veutralen

Wie der Berner Bund erfährt hat die britiſche Ge
ſandtſchaft dem Schweizer Bundesrat eine Note mit der
Mitteilung über das Jnkrafttreten der Deutſchland auf
erlegten Zwangsmaßnahmen überreicht Nach dieſer Noe

Fat der Jmporteur alle gewünſchten Einzelheiten beizu
bringen damit das Urſprungsland bezw der Charakter der
Waren feſtgeſtellt werden kann Glingt dies nicht zur Zu
friedenheit ſo gilt die Ware alsdann als in Deutſchland
ergeſtellt Wie das Blatt verfſichert herrſcht noch keine
larheit darüber welche Maßnahmen die engliſche Regie

rung kinſichtlich der Feſtſtellung des Urſprungs und des
Charakters der Waren ergreifen wird Es iſt aber möglich
daß Urſprungszeugniſſe gefordert werden

ch

Das franzöſiſche Keparationsgeſetz
Die Pariſer Recierung hat geſtern in der Kammer den

Geſetzeniwurf über die Erhebung der fünfzigprozentigen Ab
gabe rom Verkaufswert der deutſchen Waren die in Frank
reich eingeführt werden eingebracht

Ab wehrmaßnahmen desdeutſchen Handels

Laut B Z am Mittag machte eine außerordemliche
Mitgliederver ſammlung des Verbandes des Hamburger
Einfuhrhandels in Hamburg es in einem Beſchluß zur
Ehrenpflicht der Kaufmannſchaft und Jnduſtrie von dem
direkten und indirekten Einkauf von Waren aus den feind
lichen Ländern derjenigen Mächte die ſich den Zwangsmaß
nahmen anſchließen Abſtand zu nehmen

Verhandlungen mit Bayern
Anm Freitag und Sonnabend werben wie verlautet

Verhandlungen zwiſchen der Reichsregierung und dem baye
riſchen Geſandten über die Durchführung des Entwaffnungs
abkommens ſtattfinden Die Haltung der bayeriſchen Re

Jands ſei nur die Folge des Verluſtes des Handels mit l gierung läßt die Hoffnung auf eine Einigung auftommen

Wenn Deutſchland

Lord

waltun

Kriegsſchuld
da man in Bayern entſchloſſen zu ſein ſcheint dem Reiche
entgegenzukommen Aenderungen in der im Reichstage be
reits be handelten Vorlage über das Verbot der militäriſchen
Vereinigungen werden offenbar nicht notwendig ſein viel
mehr wird man bayeriſcherſ its die No wendigkeit dieſer
Vorlage mit Rüclſſicht darauf anerkennen daß die Reichs
r gierung juriſtiſch berechtigt iſt die Durchführung des Frie
densvertrages zu übernehmen

Beratungen in Berlin
Berlin 17 März Heute vormittag fand unter dem

Vorſitz des Staatsſekretärs Le wald eine Brratung der
Vertreter der induſtriellen wirlſchaſtlichen und ſozialen Jn
tercſſenverbände der neub ſetzten und beſetzten Gebiete der
Reichsregierung dem Reichskommiſſar für die beſetzten rhei
niſchn Gebiete und den Vertretern der rheiniſchen Verwal
tungsbehörden ſtatt Die Beratungen galten insbeſondere
der durch die bevorſtehende Errichtung der Zollgrenze in den
Rheinlanden geſchaffenen Lage

Der Reichskommiſſar für die beſetzten rheiniſchen Ge
birte v Starck gab zunächſt einen umfaſſenden Bericht
über die derzeitig Lage im b ſetzten Gebiet und führte un
geſähr aus Als erſte Folge der ſo enannten Sank ionen hat
die interalliierte Rh inlandkommiſſion zwei Verordn ingen
erlaſſen Nr 76 und 77 Nach der Verordnung Nr 77 wurde
die Telegramm und Telephonzenſur für zu
nächſt 8 Tage verhängt die durch neue Verordnung vom
16 März wieder um 8 Tage verlängert wurde Während
in der franzöſiſchen und belgiſchen Zone des beſetzten Ge
biets dieſe Einrichtung reichlich gebraucht wird geſchieht das
in der engliſchen Zone beſchränkt und in der amerikaniſchen
überhaupt nicht Außerdem wurd durch Verordnung Nr 77
die hinſichtlich der Nachrichten über Truppenbewe
çcungen unter Vor zenſur geſtellt Die Ausübung di ſer
Preſſezenſur geſchieht in der franzöſiſchen und in der bel
giſchen Zone in ſchärſſter Weiſe Eine Verſchärfung der
Briefzenſur iſt bisher nicht eingetreten Die zweite Ver
ordnung 77 verſügt die Sperrung der Zollein
nahmen an der Weſtgrenze Die Behörden der Zoll
verwaltung für die Ueberwachung der Ein und Ausfuhr
und der Kapitalſlucht ſind dem Befehl der interalliierten
Rheinlandkommiſſion unterſtellt Jn ehe derſelben
Veror nung ſind die Zolleinnahmen bei den Zollämtern und
bei der R ichsbank geſperrt worden Sie müſſen den Alli
ierten zufließen Unter di ſe Zolleinnahmen fallen nach An
ſicht der Alliierten auch die Zollgebühren und Ausfuhr
abgaben nicht aber die V rbrauchsabgaben An Stelle der
im unbeſetzten Gebiet liegenden Landesfinanzämter Kaſſel
Darmſtadt und Würzburg wurden als ob erſt Zollkaſſenrer

die Haupizollämter in Ludwigshafen Mainz und
Wiesbaden beſtimmt Die oberſte Aufſicht des Zolldienſtes
wurde von der Rheinlandkommiſſion dem Komitee des
Doucnes in Koblenz übertragen

Fortſ tzung folgt

Die Fünfzehnerkommiſſton
Wie die B Z am Mittag meldet nimmt die geſtern

vom wirtſchaftspoliliſchen Ausſchuß des Reichswirtſchafts
rates eingeſetzte fünfzehngliedrige Kommiſſion die die Auf
gabe hat die Rigisrung in allen ſich auf die Wiedergut
machungsfrage beziehenden Angelegenheiten zu beraten
ihre Tätikeit ſofort auf Sie beſchäftigt ſich zunächſt mit
der Frage wie der Wirkung der Sanktionen auf unſer Wirt
ſchaftsleben am beſten beg gnet werden kann

Italien verzichtet auf die Exportabgabe
Wie ein Londoner Berichterſtatter von beſtinformierter

Quelle erfährt iſt eine Mitteilung aus Rom eingelaufen
daß die italieniſche Regierung beſchicſſen habe der Kammer
keinen Geſetzeniwurf über die Erhebung von 59 v H des
Wertes der deu ſchen Einfuhr vorzulegen Damit beſtätigt
die italieniſche Regierung konſequent das Auftreten des
Grafen Sforza der während der ganzen Konferenz gegen
die Anwendung der Sanktionen proteſtiert hatte Auch
Japan ſoll ſich dem Vorgehen der alliierten Mächte in
dieſer Frage nicht anſchließen

Der auſtraliſche Miniſterpräſident hat in einer
Rede geſagt die n würde nichts in der Frage einerSteuer auf den deutſchen Lmport unternehmen wenn nicht
ein ſolcher Vorſchlag durch das Parlament gefordert werden
würde Wenn das Erträgnis der deutſchen Einfuhr für die
Höhe der Wiedergutmachung maßgeb nd ſein ſolle wäre die
natürliche Folge daß dieſe Waren den Jmport aus anderen
Ländern verdrängen würden

Jm Laufe der geſtrigen Sitzung der Waldeck Pyrmonter
Landesvertretung in Arolſen wurde laut Wald ckſcher Ztg
der deutſchnationale Antrag das Parlament aufzulöſen mit
der Mehrheit der Linken abgelehnt Die Abgeordn ten der
Deu ſchnationalen Volkspartei verließen darauf den
Sitzungsſaal wodurch das Haus beſchlußunfähig wurde

Aus Oberſchleſſen
interalliierte Kommiſſion gibt bekannt daß amgar ere b ſondete Br eſnatgen n Welte

bis 100 r einſchließlich ausgegeben werden Die bis
herigen Brifmarken werden mit dem Aufdruck Abſtim
mung 20 März 1021 perleh en n
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Die Revolution in KRußland
Wie die Zeitung Peter aus Helſingfors meldeteſtätig es ſich daß in Petersburg die ganze Arbeiterſchaft

zu den Revolutionären hält und daß auch das Heer in
Petersburg nicht mehr zuverläſſig iſt Das 551 Regiment
in Krasnaja Gorka iſt zu den Revolutionären übergegangen
Vorgeſtern abend fand wieder ein hef iger Artilleriekampf
zwiſchen Kronſtadt und Krasnaja Gorka und Oranienbaum
andererſeits ſtatt

Das engliſch ruſſiſche Abkommen
Die Mittwoch erfolgte ten nung des Abkommens

nit Rußland bedeutet praktiſch die Anerkennung der
Sowjetregieru n indem die britiſche Regierung dieNeutralität gegenüber den innerruſſiſchen Kämpfen erftärt

Der Verzicht auf die Propaganda iſt für England beſonders
zeig Afghaniſtans wichtig Der wirt chaf liche Ertrag
des Abkommens iſt minder ſicher Rußlands Bedarf am
Jmport iſt außer Zweifel aber über die Möglichkeit der
Gegenleiſtung gehen die Meinungen auseinander Da die
Sowjetregierung vermutlich nicht den ganzen Goldvorrat
ausgeben will iſt die purtirage ob ſie Kredit erhalten
wird was verſchiedentlich optimiſtiſch beurteilt wird weil
bedeutende Konze ſionen als Unterlage dafür in Betracht
kommen Außerdem wird anſcheinend vielfach angenommen
daß künftige Regit rungen wegen der gleichen Kreditbedürf
niſſe die von den Sowjets erteilten Konzeſſionen nicht igno
rieren können Für die innere engliſche Politik bedeutet
das Abkommen eine gewiſſe Erleichterung und Stärkun
rn S orges gegenüber der Linken die dringend dang
verlangte

Schlägereien im Danziger Volkstag
Jn der geſtrigen Sitzung des Danziger Volkstages kam

s am Schluß der Rede eines Senators zu erregten Zwiſchen
rufen im Hauſe Der unabhängige Abgeordnete Fiſcher und
der deutſchnationale Abgeordnete Daßler gerieten dadurch
aneinander daß von beiden Seiten der Ausdruck Ja kefiel Fiſcher verſetzte daraufhin dem Abgeordneten ahrer

einen Schlag ins Geſicht ſo daß dieſer blutend aus dem Saal
geführt werden und ſpäter ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußte Die Sitzung wurde wiederholt unterbrochen
und erſt nach 11 Uhr abends beendet nachdem die Fraktion
der Anabhängigen in einer Erklärung unter Proteſt der
Parteien der Rechten zwar ihr B dauern über den Vorfall
ausgeſprochen aber auf Grund der hiſtoriſchen Vorgänge
das Verhalten ihres Parteikollegen gebilligt hatte

Die Wohnungsnot
Jm Ausſchuß für das n wurde am Mittpoch die zweite Leſung des Geſetzes vorgenommen Von der

Wohnungsabgabe bleiben befreit Nutzungsberechtigte von
Wohnräumen deren ſteuerbares Einkommen in Ortsklaſſe E
nicht mehr als 4000 Mk in D 4500 Mk in C 5000 Mk in
B 6000 Mk und in A 7000 Mk beträgt Dicſe Freigrenzen
erhöhen ſich für jede zur ne Rriwi nicht ſelbſt
ſtändig veranlagte Perſon um je 120 Die Abgabe be
trägt 5 Proz des Nutzungswertes

Eine Konferenz der Nachfolgeſtaaten der alten

öſterreichiſchen Monarchid
wird wie die italieniſchen Blätter erfahren Ende März
wahrſcheinlich in Rom ſtattfinden Außer einem Vertreter
Jtaliens als Vorſitzenden werden Vertreter Oeſterreichs
der Tſchecho Slowakei Polens Ungarns und Rumäni ns
daran teilnehmen Die Konferenz von Porto Roſa wird
ungefähr am 15 April zuſammentreten um Mittel und
Wege zu einer praktiſchen Unterſtützung Oeſterreichs zu
prüfen Auch Vertreter der Ent nte werden daran teil
tehmen

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Donnerstag 17 März

Die Sitzung wird um 10 Uhr 20 Min eröffnet
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des

Ergänzungsetats des Reichswirtſchaftsminiſterinms
Abg Körner Dn begründet einen Antrag die Einfuhr
billiger aus ländiſcher Weine zu erſchweren

Abg Korell Dem Der Friedensvertrag verpflichtet uns
zur zollſreien Einfuhr elſaß lothringiſcher Weine Frankreich be
nutzt dieſe Beſtimmung aber um ganz andere Weine einzuführen
Wir müſſen deshalb das Urſprungszeugnis jür dieſe Einfuhrweine
erlangen und ſlimmen dem Antrag Körner zu

Reichswirtſchaftsminiſter Scholz Die Reichsregierung hat
nichts gegen die Annahme des Antrages Körner einzuwenden

Abg Geck U Die Einjuhr des franzöſiſchen Rotweins
tann nicht verboren werden denn er iſt als Stäriungswein für

unentbehrlich Wir werden den Antrag Körner ab
ehnen

Abg Dr BVecker Heſſen D Vpt bedauert daß von der
Reichstagstribüne Reklame für franzöſiſche Weine gemacht werde
Beifall rechts Der deutſche Rotwein tann die Konkurrenz mit

dem franzöſt,chen durchaus auskhalten
Der Antrag Körner wird ſodann angenommen

desgleichen der Reſt des Haushalts für das Wirtſchaftsminiſte
rium Die noch ausſtehenden Abſtimmungen zum Etat des Jnnern
ſollen ſräter vorgenommen werden

Die Etats des Reichskanzlers und des Auswärtigen
werden miteinander verbunden

Abg Vernſtein Soz Wir brauchen überall das Ver
trauen in die Echtheit der demokratiſchen An
ſchauungen die in der Republik verkörpert ſind und in die
Realität der Republik Die Rechte tut leider alles um
dies Vertrauen zu erſchüttern Dentſchland hat im Friedens
vertrag de Abtretung von Eupen und Malmedy zugeſtanden
Wir hatten lediglich das Recht eine demokratiſche Abſtimmung zu
verlangen Die Art und Weiſe aber wie wir uns in dieſer
Frage benommen haben mußte den Eindruck erwecken als wollten
wir uns unſeren übernommenen Verpflichtungen entziehen Es iſt
nicht zu beſtreiten daß Wilhelm II den Ausbruch des Krieges
herbeigeführt hat Proteſt rechts Der Präſident bittet mit
Rückſicht auf die tagelange Dehatte über die Schuldfrage dieſe
nicht nochmals zu beſpregjen Das deutſche Volk iſt nur mora
liſch nichtſchuldig am Kriege Zuruf Lloyd George Auch das
Ausland kennt un ere Le ſtungsfähigleit und ihre Grenzen Um
ſo bedauerlicher iſt es daß die uns auferlegten Jahreszahlungen
noch unſere Enkel belaſten Rehmen wir daher die Schuld des
a h 2 Stürm a rechts Rein nein l Dannwe nungen ermäßigenbe 2 Setae U S Die moraliſche Schuld Deutſch
lands datiert jreilich nicht aus den Julitagen 1914 ſondern aus
der ganzen früheren Zeit Miniſter Simons will den
verirag aus rn einhalten Bedauerlich iſtdaß nicht alle Mitarbeiter Miniſters die gleiche Einſicht haben

Rede der v Kahr im porgeſtrigenwie General Seeckt Die

Landtag mit dem Proteſt gegen die Auflöſung der Einwohner
wehren und die Entwaffnung iſt unerhört Er fordert dazu auf
den Anordnungen der Reichsregierung Widerſtand zu leiſten
Dieſer bayeri,che Repräſentant des Geiſtes von Potsdam treibt
uns in eine böſe innere Kri,e mit hödſt unangenehmen Neben
wirlungen auf das Ausland Wir wollen doch alle daß weiter
verhandelt werden ſoll Die Reichsregierung ſoll ſich rückhaltlos
auf die Arbeirerſa,aft Rorddeut lands ſtützen und die baye
riſche Regierung zur Raiſon bringen Tut ſie
das nicht dann hat ſie ſchon abgedankt Die Ab
berufung der auswärtigen Vertreter in London Brüſſel und
Paris r den Eindruck einer Demonſtration Wir dürjen
weder an den Abbruch noch an die Suspendierung der dirlo

mati ſchen Beziehungen denen Ob die Arbeiterſchaft damit ein
verſtanden ſein kann werden wir dann ſehen Jedenfalls hat auch
ſie ein Jntereſſe aus der Unſicherheit herauszurommen

Abg Schultz Bromberg Dn bedauert die lebhaften Angriffe
auf den bayeriſchen Miniſtervräſidenten Die große Mehrheit
dieſes Hauſes ſteht in der Schuldzrage auf anderem Boden als die
beiden Vorredner Solche Behauptungen dürfen nicht unwider
ſproc,en ins Land gehen Mit dem ewigen Nachgeben retten wir
Veut,chland night Ich habe nie eine friedherzigere Regierung
ge,ehen als die taiſerliche Larm links Hervorragende Eng
länder haben ſelbſt anerkannt daß wir in den Krieg hineinge
ſtolpert ſind Die Feinde ſetzen auch heute noch den Krieg fort
e J willtürlich begonnen haben Beifall rechts Lärm bei den

oz
Abg Dr Ricßer D Vpt Herr Bernſtein hat keine Worte

des Tabels ge,en den Ver,ailler Vertrag geſprochen Es ſind
keine Dorumente für unſere Schuld am Kriege erbracht worden
Viele hervorragende Auslander haben ſich ſelbſt gewundert daß
wir ſo ſchnell die Sa urd Deutſchlands anerkannten Lärm links
Das deut,a e Volk hat leine Sa urd am Kriege Zurufe und
Lärm b d Soz Meine Behauptungen bezüglich der Veröſfent
lin jungen Kauts ys halte ich aufreg t Er iſt aus einem An
lager zu einem Verteidiger Deutſchlands geworden

Abg Dr pe erſen Vem Es ſind bei Ausbruch des Krieges
von un,erer Regierung ſchwere intellertuelle Fehler begangen
worden Aber auch die Entente hätte ganz anders
handeln tönnen wenn ſie den Weltkrieg ver
hindern wollte LTeifall Der Wunſch des jungen
Veut,a lands Seegerrung zu gewinnen war nicht mehr eine
moralijqhe Schuld aus der Drang Englands zur Weltherrſchaft
oder der Revanchegedanke Fran reichs Juruf des Abg Breit
ſcheidt Hſſtorija je Falſchung Präſident Löbe ruit den Ab
geordneten zur Vrdnung Die Arbeiter ſollen erſt
lernen der Allgemeinheit zu dienen ehe ſie
das deutſche Volt in dieſer Art angreifen Bei
rall

Abg Stöcler Komm Das Geſchrei der Rechten wird den
Tatbeſrand nicht ändern daß das tai erliche Deurſchland uns in
unverantwortticher Weiſe in den Krieg hineingehetzt hat Der
auswärtige Dienſt Deutſchlands ſteht nach wie vor im Zeichen der
tapitaiſtiſchen Ce,ell a,aft Hätte bie Regierung nicht den
Fehler begangen mit zu bauen an der chineſi chen Mauer um
Sowjetruß and könnten wir ein blühendes LWirtſchaftsleben
haben und Hunderttau ende von Arbeitsloſen Arbeit finden
Jede Einnellung auf pazifiſtiſche Beſtrebungen iſt Verrat an der
Arbeiter chaft denn dieſes kapitaliſtiſche Arbeiter yſtem muß zer
trümmert werden

Abg WMüler Franken Soz betont die ſchönſten und die
erregte en Reden über die auswärtigen Fragen hätten keinen
Zweck da ſie an den Tatjachen nichts ändern könnten daß das
taritaliſti e Syſ em die S uld am Kriege trage und daß das
kopf oſe Verhalten der deuten und öſterreichiſchen Diplomaten
die Veranlafüng bildete iſt die Anſchauung der internationalen
Sozialdemotrat e die wohl ein jeder als richtig anertennen kann
Nur die Flottenpolitik hat uns in die gleigzzeitige Feindſaait
Englands und Rußlands hineingezogen ganz im Gegenſatz zu
Bis maraäs bewährter Politik

Abg Dittmann U Wir haben ſtets auch den Milita
riſten im Auslunde die Mitſchurd zugeſchoben nicht einerſeits den
deutſchen Militariſten Der Nationalismus läßt ſich nur durch die
Arbeiterſchaft in internationaler Zuſammenarbeit beſeitigen

Damit ſchließt die allgemeine Beſjprechung
Es folgen nunmehr die geſtern ausgeſetzten Abſtimmungen

über den Titel Techni,che Rorhilſe des Reichsminiſteriums des
Jnnern Der Titel wird gegen die Linke angenommen des
gleichen der Titel über Aus chmückung des Reichstages ſowie der
Reſt des Etats mit den Entſchliebunden Der Etat des
Reichskanzlers wird bewilligt desgleichen des
Reichs miniſteriums und der Reichskanzlei ebenſo des Aus
wärtigen Amtes zum größten Teil

Abg Dr Deermunn Bayr Vpt tritt für den Wieder
aufbau der Auslandsſchulen ein Private Schulen
namentlich auch die latholiſchen Miſſionsſchulen bedürfen der
Unterſtützung

Der Reſt des Etats wird ohne weitere Debatte angenommen
ebenſo eine Entſchließung des r wonach der Zentrale
für Heimatdienſt ein parlamentariſcher Beirat
beigegeben werden ſoll

Es folgt der Haushalt des Reichstages der ohne Ausſprache
bewilligt wird

Zur Beratung kommt hierauf der
Haushalt des Relchsverkehrsminiſteriums

Reichsverkehrsminiſter Gröner Die Etats von 1920 und 1821
ſind in ihrer Tendenz grundverſchieden Der Etat für 1921 be
deutet das Programm der Wiedergeundung des Eiſenbahnw ſens
Mit dem vorbereiteten Eiſenbahnfinanzgeſetz wollen wir unſer
Eiſenbahnweſen auf eine ge unde kaufmänniſche Baſis ſtellen
Das Geſetz wird dem Reichstag bald zugehen können Eine wich
tige Aufgabe iſt auch die Hebung des techniſchen Apparats zu
möslichſer Leihungsſähigleit Bei der Reorganiſation
des Betriebs müſſen wir auch der Entwickelung unſeres
Wirtſchaftslebens folgen Wir werden in den arganiſatoriſchen
Maßnahmen nicht an der Svitze ſondern unten bei den örtlichen
Direktionen anfangen damit die Schreibarbeit vermindert wird
Ueberall finde ich volles Verſtändnis für dieſe Art der Dezen
traliſaticn Tch wäre der Oeffentlichkeit dankbar wenn ſie mit
wirken würde vei dieſer Reorganiſation Die Perjonalreform iſt
bei dem Rieſenperſonal der Ei,enbahn eine ſchwierige Aufgabe
Dieſer Rie,enbettieb läßt ſich nur zuſammenhalten weil unter
den deutſa,en Eiſenbahnern der Sinn für Ordnung und Staats
autorität bereits wieder im Wachſen iſt Beifall Die Ar
beitsreudigteit nimmt zu Jch halte es für meine Pflicht in der
matericllen Fürſorge für das Perſonal an der Sritze zu ſtehen
Bei den Aufträgen wollen wir möglichſt die Jnduſtrie befruchten
Der Geſamtzuſtand der Eiſenbahnen bringt mich zu der Ueber
zeugung daß ihre Uebernahme auf das Reich nicht nur politiſch
ſondern auch wirtſchaftlich ein Schaden war Der Güterverkehr
läßt eine günſtice Entwiclelung erhoffen Auch die Diebſtähle
werden immer mehr eingeſchränkt Jch hoffe daß die Ernennung
eines neuen techniſchen Staatsſekretärs einen neuen Schwung
in die Verwaltung bringen wird

Abg Brunner Soz So bedenklich an ſich zu eine Tarif
erhöhung iſt jo müſſen wir doch endlich durch eine Erhöhung der
Einnahmen eine Ge,undung der Ei enbahnverwaltung hberbei
führen Den Arbeitern und Angeſtellten müſſen jedoch Erleichte
rungen gewahrt weroen ſür den Weg zur Arbeitsſtätte Es müſſen

techniſch erſahrene Beamte in die Verwaltung geſetzt werden
Reichs erkehrsminiſter Gröner Die Weriſtättenarb iter haben

jetzt jaſt wieder die F iedensgualität erreicht Hoffent
lich i dies auch bald auf den Güterboden

b Klöckner u Es müſſen Mabhregeln ergriffen werdenum den rieſigen Guterverk hr r akgnwitein Deshalb
müſſen auch en einzelnen Stationsrorſtehern eröbete Vollmachten

e e enholfen werden Die Bahnhofsanlagen im Jnduſtriegebiet

h Der v e bitten unſere Reſolut

nd
eines neuen techniſ er

anzunehmen das bei Vergebung von Leiſtungen auch das ſelb
ſtändige Handwert r r wird Beifall

Abg Dr Reichert Dn An der Frage der Erhöhung der
Tarife werden wir leider nicht vorbei lommen Die Diebſtähle
haben ſich von 5 Millionen auf jährlich 336 Millionen
Warkerhöht Jch zweifle daß der Miniſter ſeine großzügigen

Gedan en wird in die Prax,s umſetzen können Diſziplin muß
ganz beſonders bei der Ei enbahn herrſchen Vei den Beamten
und Staatsarbeitern müſſen wir zu einem Streikverbot
kommen Larm auf der Linken Die Länge des Streikrechts der
Eiſenbahner ſollte der Miniſter einmal entſcheiden Mit dew
e können wir nicht dauernd wirt chaften Wir müſſen
zu Er parniſſen kommen

Reia,sverrehrsminiſter Gröner
allen Eebieten Erſparniſſe zu machen

Abg Dr Quatz D Vpt Wir müſſen dazu kommen die
Eiſenbahnen mit einer geringeren Zahl von Beamten und An
geſtellten zu betreiben
Reich srerlehrsminiſter Eröner Wir bemühen uns das Per
ſonal an Zahl möglichſt gering zu halten

Abg Breunig Komm Wir jordern Verbilligung der S
preiſe eine Einheitswagenkllaſſe und Sozialiſierung des Eiſen
bahnbetriebs Die Betriebsräte ſind die beſte Waffe gegen die
Korruption

Reichsverkehrsminiſter Gröner weiſt einige Angriffe des Vor
redners auf die Verwaltung zurück

Abg Dr Wielarud Dem Die Entente hat uns die beſten
Lokomotiven genommen die jetzt unbenutzt auf franzöſiſchen
Bahnhöfen ſehen Der Miniſter ſollte einmal nachforſchen wo
die in Polen verſchwundenen deutſchen Eiſenbahnwagen ge
blieben ſind

Miniſter GEröner verweiſt auf die Einführung der Staffel
tarife Jn Polen ſind zur Zeit 82 000 deutſche Güterwagen die
in dem von uns beſetzten Gebiet zurückgeblieben ſind Der Aus
tauſch der Wagen hat nur bis zur Beſetzung Oberſchleſiens as
dauert iſt ſeitdem aber ins Stocken geraten Zwangsmaßznaymen
der Kommiſſion in Opreln um ein Rückfluten der Wacçen durch
uns zu ermöglichen ſind durch Eingreifen der Entente aufge
hoben worden

Abg Höllein Komm Schuld an der Zerrüttung unſeres
Eiſenbahnweſens iſt die Ueberlaſtung der Ei enbahnwagen während
des Krieges Bezeichnend iſt daß der Miniſter die Attacke der
Bürgerl chen auf den Achtſtundentag nach Kräften unterſtützt
Dazu lommt die neue Belaſtung der Arbeiter durch die bevor
ſtehende Tariſerhöhung

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache
Kapitel 1 des Etats des Reichsverkehrs miniſteriums wird ſo

dann genehmigt Die Anträge der Linken auf eine grundlegende
Reugeſtaltung der Reichsverrehrsverwaltung werden abgelehnt
Antrag Schiffer auf Berückſichtigung des Handwerks wird ange
e desgleichen ein ähnlicher Antrag Trimborn Streſemann

eicht
u Kapitel 2 begründet Abg Queſſel Soz einen Antra

der Linken die Koſten für den bahnärztlichen Dienſt um 20 Mi
lionen erhöhen

du kurzer Auseinanderſetzung zwiſchen den Abg Höllein
Komm Queſſe l Soz und Beckmann II wird derntrag abgelehnt und eine Entſchließung des Ausſchuſſes über

dicſen e angenommen
Abg Schiele Dn begründet einen Antrag der bürgerlichen

Parteien für den Bau von Kleinbahnen einen höheren Betrag
als 5 Millionen Mark in den Nachtragsetat für 1921 einzuſetzen

Reichsverkehrsminiſter Gröner weiſt in ſeiner Erwiderung
darauf hin daß auch Preußen ſelbſt bereits größere Mittel für
Kleinbahnen in ſeinen Etat eingeſtellt habe

Der Antrag wird ſodann angenommen desgleichen eine
Reihe von Entſchließungen des Ausſchuſſes und der Reſt des
Eiſenbahnetats

Jn ſpäter Abendſtunde beginnt das Haus ſodann bie Be
ratung des Poſtetat

Rächſte Sitzung morgen vormittag 11 Uhr

Deutſches Reich

Wir arbeiten daran auf

Noch immer pärſtlicher als der Papſt Nachdem die
Volksparteiler T bei der letzten Sitzung des Ausſchuſſes
eine Reihe von Anträg n geſtellt hatten di die Belaſtungdes Publikums durch Jecſtgebühren noch über den Regie

rungscntwurf hinaus bezweckten ſetzte der Volksparteiler
Morath dieſes Spiel im Aus chuß fort Diesmal ging es um
die Scheckgebührn und wieder um Lie Paketgebühren Der
Regierungsvertreter widerſprach Der Demokrat Deliuswandte 5 gegen die allzu hohe Belaſtung der
ebühren weil unter allen Umſtänden der bargeldloſe Ver
ihr gefördert werden müſſe Gegenüber dem Antrag Mo

raths wegen des Paketportos erllärte der Regierungsver
treter daß die Regierung nach deſſen Annahme kein Jnter
cſſe mehr an der Vorlage habe Die Volksparteiler zogen
darauf den Antrag zurück Die Zeitungsgebühren wurden
endgültig geregelt und zwar wie folgt Bis 20 Gramm
10 Pf nnig 20 20 Gramm 15 Pfg uſw bis 90 120 Eramm
60 Pfg und für je weitere 30 Gramm 15 Pfennig mehr

AuslandsRunöſchau
Die Volksabſtimmung über den Anſchluß in Tirol ge

ſichert Obwohl die Bundesregierung mit Beſchluß vom
4 März 1921 die Durchführung der am 20 März 1921 vom
Tiroler Landtage beſchloſenen Abſtimmung über den An
ſchluß der Republik Deutſchöſterreich an das Deutſche Reich
im Lande Tirol aus zwingenden innerpolitiſchen ver
faſſungsrechtlichen Erwägungen und eben ſolchen auß nHolitiſher datur verboten hat verlautet heute aus dem
Landhauſe daß in der letzten Obmännerkonferenz ein
ſtimmig dir Be chluß gefaßt wurde die Anſchlußabſtimmung
trotz des Verbotes derſelben durch die Bundesregierung am
24 April d J vorzunehmen Die Angelegenheit wird noch
dem Landtage unterbreitet werden doch ſteht es außer

daß ſich dieſer cinhellig hinter den Beſchluß der
bmännerkonferenz ſtellen wird

Aus Mexiko meldet die Agence Haras Der Eiſen
b er erſt re itk der Mitte Februar begonnen hat iſt be
e

Vom werdenden Paläſtina Staat Die Zioniſt Com
miſſion forderte alle ſeit dem 1 ptember 1920 eingewan
derten Juden Paläſtinas auf ſich um die Einbürgerung zu
bewerben Jn kurzem werd ein Geſetz in Kraft treten das

en den Erwerb des paläſtinenſiſchen Bürgerrechts ermög

i r t t
Galle und Umgegend

Halle den 18 Mär 1921

Entſchädigungen von Streiks an die Frbeitgeber
Der Vorſtand des Deutſchen Jnduſtrieſchutzverbandes SiDresden el in ver n edune 1325 Anträge au en

n reikperluſten im Geſamtbetrage von zuſammen
1 k Dieſer Betrag wurde aus laufenden Mitteln ohne

ilfenahme der Rücklagen gedeckt ſo daß trotz der wegen dertigen Verhaltielzahl der Arbeitseinſtellungen beſoeiders unniſſe des aögeläufenen W die geſunbe na
e Grundlage
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Eine 50 o00 Mark Spende
hat die Kinderhilfe
des Mobilmachun
Reſtfonds zugewieſen erhalten
dantenswerter Anfang der hoffentlich alle Kreiſe der Bevölke
rung anregt in einer ihren Verhältniſſen entſprechenden Ausehnung däs Werk zu föredrn b J ſp

Zum Beſten der Kinderhilfe findet Montag den 21 Märvorm 10 12 Uhr für Knaben und nachmittags 4 Uhr i
Mädchen im großen Thalig Saale eine Märchen und Lehrfilm
Vorführung ſtatt 1 Die Sächſiſche Schweiz 2 Leben und Trei
ben der Waldameiſe 3 Wie eine Puppe entſteht 4 Die Part
nachklamm in Oberbayern II Das Märchen von der ſchonen
Meluſine Preiſe der Plätze für Kinder 1 Mk für Erwachſene
2 Mk Eintrittskarten ſind in der Buchhandlung des Waiſen
hauſes und vor der Vorfuhrung am Saaleingang zu haben Es
wird gebeten dieſe Vorführung ihres guten Zweckes wegen allen
Schülern und Schülerinnen zu empfehlen Der Stadtverband
der Evangeliſchen Frauenhilfe wird zum Beſten der Kinderhilfe
um Sonntag den 3 April in der Marktkirche ein Konzert ver
an ſtalten Mitwirkende ſind Geſang Frau Prof Schmidt Haym
und Dr Moſer ſowie der Schmidt Haymſche Frauenchor Violine
Dr Gerhard Graefe Die Orgelparlie hat Organiſt Rebling über
tiommen Der Unterausſchuß für Sonderveranſtaltungen ha bis
etzt 13 beſondere Teilausſchuſſe gebildet Der Halliſche Lehre
innenverein wird der Kinderhilfe einen beſonderen Abend wid
nen an dem muſikaliſche und turneriſche Vorführungen geplant
änd Es ſind gewonnen worden Frl Krönert und Frl Martin
für Geſang Frl Tzſchaſchel für Geige Frl Mathy fur Klavier
Turnſpiele Stab und Geräteübungen ſowie Volkstänze werden
den Abend beſonders abwechſelungsreich geſtalten

Karſreitags Gedenkſpiel Es ſei nochmals auf die am
25 März abends 7 Uhr im großen Saale der Saalſchloßvrauerei
ſtattfindende Wohltätigreitsvorſtelung Gevatter Tod von Gebr
Grimm hingewieſen Die Aufführung hat in ſelbſtloſeſter Weiſe
Der Jugendbuno vom 11 Juli 1920 übernommen Ver Rein
ertrag fließt vollſtündig dem Säuglings und Kinderheim des
Bundes zur Erhaleung und Mehrung der deutſchen Volrskraft zu
Es wird die Görlachſche Kapelle mitwirken Es empfiehlt ſich
ſich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu verſehen Sie ſind zu haben
bei Koch Hothan Manthey im Schirmgeſchäft Heinzel Zigar
rengeſchäft Thümmel Riebeckplatz und auf der Geſchäftsſtelle des
Bundes Magdeburger Str 21

Jm halli ſchen Lehrerinnen Verein ſprach Fräulein Barthel
über die Arbeitsſchule im Sinne Gaudigs Sie führte etwa
folgendes aus Die Grundidee von Gaudigs Pädagogik iſt die
Jdee der Perſönlichkeitserziehung Sein Erziehungszicl iſt Eingliederung der Perſönlichkeit in den Kulturprozeß Sein Haupt

mittel zu dieſem Ziele zu gelangen iſt freie geiſtige Tärigkeitdas iſt Tätigjein aus eigenem Antriebe aus eigner Kraft e
das Ziel ſetzend oder mit Einſetzung des eigenen Willens ſelbſt
Mittel und Wege findend Die freie geiſtige Tätigkeit iſt eine
Methode deren Berechtigung und Erfolg darin begründet liegt
daß ſie naturgemäß iſt und daß ſie für das Leben vorbereitet wo
die meiſte Bildungsarbeit in freier geiſtiger r beſtehtHilfe zur er des Zöglings zu werden iſt die Aufgabe die
der Erzieher ſich dabei ſtellt Die Rednerin eine frühere Schü
lerin Gaudigs ſchöpfte bei Z Ausführungen teils aus ihren
Erinnerungen an Gaudigs Tätigkeit in Halle teils aus dem
Studium Gaudigſcher Bücher deren umfaſſendſtes Die Schule
im Dienſte der werdenden Perſönlichkeit Leipzig Quelle Meyer
1917 teils aus den Darbietungen der J Woche die
in Leipzig vom 31 1 bis 3 2 an Gaudigs Schule ſtattgeſunden
hat teils aus ihrer eigenen Praxis als Lehrerin Sie legte dar
daß das Prinzip der freien r er Tätigkeit ſich für jedes nor
male Kind jeden Alters und jeder Schule eignet Zum Schluß
ſchilderte ſie den Geiſt der Schule an der dieſes Prinzip in Nein
kultur lebt der Gaudigſchule in Leipzig als einen Geiſt der
frohen Arbeit der Freiheit und der Harmonie

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen 17 März Wegen Betrug An

treue und Unterſchlagung wurde von der hieſigen
Strafkammer der Bank ireltor Max Barthels von hier zu
drei r G fängnis verurt ilt Der Angeklagte hat in
ſchamloſer Weiſe arm und reich ausgebeutet Er war Leiter
der hieſigen Diskontobank a dieſem Poſten betrieb er
noch eigene Geſchäfte Der Angeklagte gab an die Leute
hätten ihm die lder gegeben um den Staat um die Steuer
zu betrügen

Weimar 17 März Zu den Ausſchreitungen
on Erwerbsloſen wird noch folgendes Nähere mitgeteilt
Im Dienstag vormittag kamen in geordnetem Zuge ungefähr 600
Erwerbsloſe aus ganz Thüringen nach dem Furſtenplatz gezogen
ind nahmen vor dem Furſtenhaus wo gerade der Landtag für
Thüringen eine Sitzung abhielt Aufſtellung Jm Zuge waren
die üblichen Fahnen eine Sowjetfahne und Schilder mit den ſatt
ſam bekannten Aufſchriften mitgeführt Eine Kommiſſion begab
ſich in das Landtagsgebäude um mit dem Wirtſchaftsminiſter
Frölich zu verhandeln u a verlangte man eine ſofortige Bei
hilfe von 400 Mark für ledige und 600 Mark für verheiratete Er
werbsloſe nachdem man erſt vor kurzem die gleichen Summen erhalten atte Des Weiteren forderte man die Erhöhung der be

ſtehenden Sätze um 100 Prozent eine Amneſtie nicht nur für poli
tiſche Vergehen ſondern für alle Straftaten Beſeitigung der
Streiktlauſel uſw Vom Miniſterium wurde weitgehendſtes Ent
gegenkommen zuge gert Gleichwohl drang eine Gruppe der De
monſtranten in das Amtszimmer des mehrheits ſozialiſtiſchen
Staatsminiſters Baudert ein und quittierte deſſen Bemühun
gen die aufgeregten Genoſſen zu beruhigen mit Ohrfeigenund anderen derben Sandgreiſftigtetten Gegen
Abend zogen die Demonſtranten zum nahen Marktplatz um eine
vom Bürgerbund einberufene Proteſtverſammlung gegen die
Ententema in zu ſabotieren was ihnen auch teilweiſe ge
lang Schließlich mußte die Sicherheitspolizei den Platz auf dem
ich nur noch Kommuniſten befanden räumen

Altenburg 17 März Die Butterſchiebungen
vor dem Wuchergerich t Jn öffentlicher Hauptrer
r des Wuchergerichts beim Landg richt Altenburg

iſt am 14 März der erſte Teil der Unregelmäßigkeiten in der
Städtiſchen Butterſtelle zur Aburteilung gekommen Jm
777 erhandlungsſaal hatten ſich der Juckerbäcker und85 eichhändler Ernſt Täubert aus Zeitz der Buchhal er Max

Bernhardt aus Mceerane und der Händler Wilhelm Kühn
ſeit kurzein in Altenburg wohnhaft wegen ſchweren Dicb
o und Unterſchlagung zu verantworren Welches Auſ
ehen der Proz ß in der Steine hervorgerufen hatte
53 daraus hervor daß Saal und Galerie von Zuhörern
icht gefüllt waren die auch von früh 9 bis abends 7 Uhraushielten Die Angellagten Bernhardt und Kühn hatten

die Butter eſtohlen und Täubert hat ſie meiſt nach Leipzig
an ſeinen Bruder den Feinloſthändler Täubert verkauft
In 14 Fällen ſind ungefähr 6 Zentner Butter verſchoben
worden aber vom 1 h Februar 1921 ſindetwa 90 Zentner aus der Butterſtelle verſchwunden Als
bohe gegen Bernhardt 114 Jahre Gefängnis

eldſtrafe und 3 Jahre Ehrenrechtsverluſt gegen
Kühn 1 Jahr und gleiche Nebenſtrafen g gen Täub rt
Monate Gefängnis 3000 Mk Geldſtrafe und WEhrentechtsverluſt beantragte fand er lauten Beifall im

bei der ſoeben erfolgten Auflöſung
sausſchuſſes des Roten Kreuzes aus deſſen

Das iſt ein vielperſprechender

rmen bdeträme ward

l

überfüſten Saale Aber das Gericht erhöhte die Gefängnis
ſtrafe bei Bernhardt auf 2 Jahre bei Kühn auf 1 Jahr
3 Monate und bei Täubert auf 1 Jahr ermäßigte die Gel
ſtrafe b i dem l tzteren auf 1500 MEk bei dem erſteren auf
3090 Mk Der Staatsanwalt bemerkte daß man das Urteil
in der Bevölkerung riellcicht für zu mild anſehen werde
doch ſei zu bedenken daß noch leiner der Angeklagten vor
beſtraft iſt ſie haben Krie sdi nſt gel iſtet und ſie ſind
die kleinen Schuldigen Die großen kommen erſt ſpäter zur
Aburteilung

s Dresden 17 März
fahren gegen die ſächſiſchen Getreideſchieberwird der reſſe berichtet Seit einigen Wochen befindet ſich der
Getreideſchieber a Roſenthal im Dresdner Unterſuchungs
gefängnis Begreiflicherweiſe behagt es ihm dort wenig obwohl
er manche Rückſicht genießt Nachdem ihm ſeine zweimalige Flucht
und ſeine angebliche Krankheit nichts genützt hat verſucht er ein
wenig Geiſteskrankheit zu mimen um ſich auf dieſem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege aus der Schlinge zu ziehen Es ſoll bereits
ein ärztliches Zeugnis vorliegen das ihm ſeine Anormalität be
ſcheinigt Die L bemerkt dazu Hofrat Roſenthal ſollte
Humoriſt werden Bringt dieſer Beruf auch nicht ſo viel ein wie
Getreideſchiebungen ſo iſt er doch verdienſtlicher denn etwas
Humor haben wir jetzt ſchon nötig um über die Schwere der
Tage hinwegzulommen Noch vor drei Monaten war Roſenthal
im Vollbeſitz ſeiner Geiſteskräfte als er ſich in jener Proteſtver
ſammlung der Dresdner Produktenbörſe hinſtellte und verſicherte
nich der Schatten eines Verdachtes laſte noch auf ihm Seine
neue Komödie wird aber nicht verfangen Die Unterſuchung
ſchreitet rüſtig vorwärts Weiter erfährt das Blatt daß die
Unterſuchung gegen den zweiten ſächſiſchen Hauptſchieber Georg
Wartner in Freiberg deſſen Verhaftung zur Aufdeckung der
Roſenthal Sache führte in der nächſten Woche vorausſichtlich ab
geſchloſſen werden wird ſo daß dann die Anklageerhebung er
folgen kann Der Prozeß gegen Wartner dürfte mehrere Wochen
dauern

Sport der Saale Feitung
Ausbildung von Vorturnern im Nordoſtthüringer Turngau

Auf Anordnung des Turnausſchuſſes des XIII Kreiſes der
Deutſchen Turnerſchaft haben in dieſem Jahre in allen 17 Gauen
des Kreiſes Lehrgänge zur Ausbildung von Vorturnern ſtattzu
finden Der RNordoſtthüringer Turngau dem auch die Halliſchen
Turner angehören veranſtaltete die Lehrgänge unter Leitung des
Gauturnwarts Löffler Halle der Bezirksturnwarte und des
neugewählten Sportwarts Krelle Halle in der Zeit vom
13 2 bis 13 3 in Halle und Merſeburg Die Ausbildung glie
derte ſich nach einem vom Kreiſe aufgeſtellten Lehrplane in einen
praktiſchen Teil der das Geräteturnen das volkstümliche Turnen
Sport und das Spiel umfaßte und in eine theoretiſche Unter

weiſung insbeſondere üher Hygiene Anatomie des Körpers Ge
ſchichte der Leibesübungen 60 Teilnehmer konnten mit r
den koſtenloſen verlaſſen darunter erfreulicherweiſe auc
eine Anzahl von Turnern aus ländlichen Vereinen denen damit
wertvolle Kräfte für die Ausbreitung der Körperpflege auch auf
dem Lande erſtehen

Vermiſchtes
Raubmordverſuch an einer Kartenlegerin Jn ihrer

Wohnung in der Richardſtraße 62 zu N ukölln wurde die
70 Jahre alte Witwe Margarethe Görz von einer unbe
kannten Perſon überfallen und wahrfch inlich auch ihrer Er
ſparniſſe beraubt Die alte Frau die allein jm erſten Sock
des Hauſes eine Dreizimmerwohnung inne hatte ernährte
ſich durch Kartenlegen Es gelang die Greiſin die unter
bem ſiarken Blutv rluſt ſehr gelitten hatte wieder zum
Leben zurückzurufen Jedoch ſchwebt ſie immer noch in
Lebensgefahr Die unerkannt entſlohene Täterin die auch
ein v rkleideter Mann ſein kann hat nach dem U berfall

Ueber das gerichtliche Ver

auf die Greiſin alle Kommoden und Schubfächer aufgeriſſen
und nach Wertſachen geſucht Der Kriminalpolizei die ſo
fort erſchien war es bei der Unordnung in den drei Stuben
nicht möglich bisher einwandfrei f ſtzuſtellen ob dem flüch
tigen Täter Veute in die Hände geſallen iſt

Eine Verbrecherjagd über die Dächer verurſachte im
Norden von Berlin Aufregung Zwei Kriminalwachtmeiſter
hatten in Erfahrung bracht daß ſich ein ſeit längerer Zeit
wegen ſchweren Einbruchs geſuchter Verbrecher ein 30 Jahre
alter Karl Hin gſt bei ſeiner Geliebten einem Straßenmädchen in der Schönholzer Straße verborgen hielt Die
Beamten drangen dort überraſchend ein und überwältigten
den noch im Bette liegenden Mann bevor er von ſeiner
neben ihm liegenden Schußwaffe Gebrauch machen konnte
Als er ſich dann notdürftig anzog ſtürzte er ſich plötzlich auf
die Beamten ſticß ſie beiſcite und lief die Treppen Finunter
davon Da er auch auf wiederholte Haltrufe nicht ſtehen
blieb ſchoſſen die Wachtmeiſter hinter ihm her trafen ihn
jedoch nicht Die Kugeiln prallten auf den Steinen auf und
ein Geſchoß ſprang in eine Schaufenſterſchibe ein r Schank
wirtſchaſt die in Trümmer ging Auf der Straße ſetzten die
Beamten die Verfolgung des Flüchtenden fort Di ſer lief
zur Bernauer Straße und dort endlich in ein Eckhaus hin
in Mit langen Sätzen ſprang er die Treppen hinauf ge
wann bald das Dach und lief über mehrere Dächer hinweg
Die B amten ſtellten den Verbrecher endlich als er ſich da
er nicht weiter konnte hinter einem Schornſtein verborgen
hatte

Die Handgranate als Spielzeug Spielende Kinder
fanden am Deich in Wilhelmshaven eine Handgranate
welche explodierte Fünf der Kinder wurden ſchwer ver
letzt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sagle Zeitung

Hie Follinie am Khein
DA Koblenz 17 März Die Jnteralliierte Rhein

landkommiſſion iclt eine Sitzung ab in der die Frage ver
beim Austritt aus dem heſetzten Gebiet zu erhebenden Zölle

e unterſucht wurde General Allen der Oberkom
mandierende der amerilaniſchen Beſatzungsſtreitkräfte
wohnte dieſer ran bei

aDA w jton 17 März Eigene Drahtnachricht Kriegsminiſter Weeks teilt mit daß General Allen
der aſhington das Erſuchen der Jnteralliin
ierten Rheinlandkommiſſion übermittelt habe die amerika
niſchen Truppen möchten an der Beſetzung der neuen Zoll
grenze mitwirken

Kronſtadt von der Koten Armee genommen

Riga 17 März Eigene Drahtnachricht Bei dem
hieſigen Somjelverlreker Hanechy iſt ſoeben eine Meldung
eingetroffen wonach Kronſtadt von der Roten Armee ein
genommen worden iſt Eine Beſtätigung dieſer bolſchewi

ſtiſchen Nachricht wird beſonders den Meldungenaus Kronſtadt die ganz e egegeheße e abgewarte
werden müſſen

Eine internationale Ernährungskon erenz
D Brüſſel 17 a ene DrahtnachrichtWie das Brüſſeler Blatt Le meldet werden Ende

dieſes Monats die Ernährungsminiſter aller Länder zu einer

50 Prozent Exportabgabe
Der Außenhandelsverband teilt mit
Ueber die 50proz Exportabgabe beſteht vorläufig noch voll

tommene Un larheit Auch an den amtlichen deutſchen Stellen
bat man bisher noch keinerlei Stellung dazu genommen ſondern
Wartet zunächſt erſt die Note der Entente mit den ein ſchlägigen
Dribinalmitteilungen ab Doch darf ſchon jetzt geſagt werden
daß die deut e Regierung für dieſe Abgabe vorausſichtli
teinerleiSschadenserſatzpflicht anerkennen dürfte wo
für auch wohl jein Kechtsgrund konſtruiert werden kann Die
von engliſcher und franzöſiſcher Seite den deutſchen Gläubigern
ausgeſtellten Bons dürften alſo weder von deutſchen Behörden
bar eingelöſt noch als für Bezahlung von Steuern oder der
sieichen gühig er lärt werden An unterrichteter Stelle nimmt
won übrigens an daß in Großbritannien die bisherigen Anti
Dumpinsg Zölle einſach durch die neue 50prozentige Taxe
eTetzt werden dürjten erſtere oljo künftig in Wegfall kommen
Die deut hen Exporteure werden unter dieſen Umſtänden gut
tun einſtweilen nach Möglichleit alle Ab qhlüſſe zu verme den
fur welgje die neue Exportabgabe in Betracht kommen könnte
ſoweit ſich nicht durch Privataomachungen im Einzeljall Aus
wese treffen jaſſen Grundſätzlich ſoll die Abgabe auch auf
Zablungen aus ſolchen Verträgen angewendet werden welche bei
vnranreten des Beſchluſſes bereits abgeſchloſſen waren Für
die bereits vor dem 8 Mörz abgeſchloſſen gewe enen Verträge ſoll
indehen den Dntereſſenten anheimgeſtellt werden die Entſcheidung
des internationalen Schiedsgerichts anzurufen

Nach Anſicht des genannten Verbandes können die deutſchen
Lieferanten alle einſchlägigen Verträge annullieren Denn ein
Kaujmann braucht ſich doch nicht gefallen zu laſſen daß er für
die Hälfte des vereinbarten Kauſpreiſes nur einen Bon von
höchſt zweifelhafter Verwertbarteit erhält

Dresden 16 März Durch die Errichtung der rheini
ſchen Zollgrenze und den in Ausſicht ſtehenden 50proz Ausfuhr
zoll auf deutſche Waxen iſt die in Biſchofswerder und Umgegend
als Heimarbeit betriebene Jnduſtrie der Sebnitzer und Neu
ſtädter Blumenfabhrilation mit einem Schlag gänzlich zum Still
ſtand gekommen Die verausgabte Heimarbeit wurde von den
Fabri,anten wieder zurückgezogen da das Exrortgeſchäft voll
ſtändig ruht

Magdeburger Bau und Kreditbank Die Verwaltung ſHlägi
auf die Vorzugsaltien je 7 Prozent für die beiden letz en Ge
ſchäftsjahre wie 1918 auf die Stammaktien 5 Proz 0 Divi
dende für 1920 vor

Preisſturz für Wein Die drohende Rheinzollgrenze verur
ſachte bereits auf der Nierſteiner Weinverſteigerung ſtarke Preis
ſtürze bis zu 33 Proz unter Taxe

Jlſeder Hütte Friedrich der Eroße Die Frkf Ztg be
richtet Es ſchweben Verhandlungen um für die Jlſeder Hütte
die Koblengewertſchaft Friedrich der Große zu erwerben Der
Verkäufer würde bei Zuſtandekommen der Bochumer Verein ſein
der ſelbſt erſt das Objelt vor noch nicht langer Zeit gegen unge
fäbhr 12 Mill Mark eigene Aktien nebſt 9 Mill Mark Bargeld
erworben hat Die Führung im Bochumer Verein liegt bekannt
lich jetzt bei der Rhein Elbe Union und es würde ſich hier zum
erſten Male der Foll ereignen daß dieſer Polyp ein Objekt aus
ſeinen Armen bergibt Die Zuſammenhänge ſind noch nicht gans
klar beſonders über die Zuſammenſetzung des in Geld heute ſehr
hohen Kaufpreiſes der in Betracht kommt fehlen nähere An
gaben und ebenſo darüber ob mit dem Verkauf u a eine Bar
mitterbeſchafiung für den weſtfäliſchen Konzern bezweckt wird
Ebenſo bleibt abzuwarten wie die Jlſeder Hütte an der das
38 beteiligt iſt ſich die Finanzierung des Verkaufs zurecht
egt

lſe Bergbau A G zu Grube Jlſe L Der Aufſichtsrat
beſchloß der zum 26 April einzuberufenden Generalverſammlung
die Verteilung einer Dipidende von 6 Prozent wie i auf
die Vorzugsaltien und 22 Proz i V 10 Proz auf die Stamm
aktien vorzuſchlagen Außerdem ſoll ein Betrag von 3 300 000
Mark für hlfahrtszwecke des Unternehmens eurückgeſtellt
werden von welchem Betrage erhebliche Summen zur Aus

s der Ruhegehaltskaſſen der Jlſe Verwendung finden ſollen
erner wird beantragt werden das Grundkapital der

Geſellſchaft um 30 000 000 Mark zu erhöhen und zwar durch
Ausgabe von 20 000 000 Mk neuer Stammaktien und 10 000 000
Mark neuer Vorzugsaktien Beide Gattungen ſollen zu 100 Pros
den Aktionären durch Vermittlung eines Bankenkonſortiums zum
W angeboten werden dergeſtalt daß auf je drei alte Aktien
beider Gattungen zwei neue entfallen Die Einzahlung der neuen
Aktien iſt mit 25 Proz bei der Zeichnung mit weiteren 25 Proß
am 31 Mai 1921 und den reſtlichen 50 Proz am 1 Oktober 1921
in Ausſicht genommen Die Dividendenberechtigung der neuen
Aktien beider Gattungen ſoll für das Geſchäftsjahr 1921 die
Hälfte der Dividende der alten Aktien betragen während vom
1 Iprar 1922 ab die Gleichberechtigung mit den alten Aktien
eintritt

Stillſtand des rheiniſch weſtfäli chen Ausfuhrgeſchäftes Aus
Eſſen wird uns berichtet Die Unſicherheit über die bevorſtehenden
Maßnahmen der Alliierten ſowie über die Abſichten bezüglich
Regelung der Zoll und Ausſuhrverhältniſſe hat zu einem faſt
völligen Stillſtand des rheiniſch weſtfäliſchen Ausfuhrgeſchäftes
geführt Jnfolgedeſſen iſt auch der Deviſenhandel im Jnduſtrie
bezirk faſt gänzlich ins Stocken geraten da keinerlei Nachfrage
nach ausländiſchen Zahlungsmitteln mit Ausnahme von hollän
diſchen beſteht

Continental Caouichouc und Guttapercha Compacnie in
Hannover Der Aufſichtsrat beſchloß die Verteilung einer Divi
dende von 30 Proz wie i auf das erhöhte Aktienkapital
vorzuſchlagen

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 17 März 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00 Manstelder Kkuxe 5100 00Leipziger Hypotn Bank 146,50Oelsnitzer Kuxe 880 o
Mitteld Privatbank 202,00Pitiler Leipzig 424,00Cröhwitzer Papier ſabk Prenlitzer Liemm AKt

Glauz ger tabk 600 00 Priorit AktGr Leipziger Strassem Riebeckbier 202 00bonn 00 Vorrugs Akt 115,00tiallesche Zuckerreil 816,00 Rositzer Zuckerrall 858 ,00
Zemei ilabk 160,00 kudelsburger Zementfabk

tlugo Schneoer Paunsd 8348 O Sachsenwerk 320,00
Kördisd Zuckertabk 700,00 Sondermann u Stier 210,00
Leipziger Kammgarn Siönr u Co 503,00sp innere 390,00 Zimmermann Halle 170,00
Leipziger 240 00 Zimmermann Chemnitz 260 00

anaaaaaaaeeeeeeeeeeeeeeennaeeeeeVerantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacod Margellg
ür den vollswirtſchaitiichen und den örtlichen ſowie kür
rovinzialnachrichten Eugen Brinimann für Feuilleton

Unterhaltungsbeilage Martinsenchtwanger Vermüſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag Sagle Zeitung G m
b H Halle Druck Zeitungsverlgg und Druckerei Hendel



Beunruhigung zur Folge hatten

hafügkeit der letzten Tage heute in engeren Grenzen

sen ganz stüll
lichen Notiz mit 6256 à 62 genannt

Am Aontansaktien markt
stärketen Hoesch mit einer I5prozentigen Kursaufbesserun
Auch Thale Elsen und Bochumer höher während Rheinische Braun
rohlen Mannesmann und vor allem Buderus beträchtlich nachgeben

Werte vorwiegend behauptetxonnten Oberschlesische
Caro machte sich stärkeres Angebot bemerkbar

Bernner fFondsborse vom IT März
An der Börse wirkte die Note des Wiedergutmachungsaus

chuseses bezüglich der Zahlung einer Milliarde Mark auber
ordentlich ungünetig ein während demgegenüber die Auslührun
gen Ministers Dr Scholz im Reichswirischaftsrat eine gewisse

Die Börse verkehrte deshalb
anfänglich in nicht einhbeitlicher Haltung späterhin überwog
ne schwache Tendenz Das Geschäft hielt sich nach der Er

ulne
Ausnahme machten einzelne Sppzialwerte und besonders Man s
elder Kuxe die auf Gerüchte über eine bevorstehende Ver
bindung mit der A E G im Mittelpunkt des Interesses standen
Am Devisenmarkt war das Geschäft bei wenig veränderten Kur

Dollarnoten wurden vor Feststellung der amt

waren von westlichen Werten am
gesucht

nur für
Von sonstigen In

dustriepapieren waren bei geringfügigen Kursveränderungen Adler

Gebr womer und Kheinmetall bei Abschlägen von o dis d pr an
geboten b jeheon

Wie kchon oben erwähnt standen die Mansfelder
heblichen Umsätzen im Mittelpunkt des Interesses
ihre gest rige

nur Oberkoks höher
Auch der Schiffahrtsaktienmarkt zeigte

Aufwärtsbewegung fort
kurs von 5200 250 pCt Am Markt der chemischen Papiere waren
die Werte des Anilinkonzgerns sowie Goldschmidt leicht nachgebead

und

von Hansa 3 wenig veränderte Kurse
Elektrowerte eher befestigt bei Aufbesserungen bis zu 5 pCt
Kaliwerte nicht einbeitlich bei unbedeutenden Veränderungen

Unter den Kalinebenwerten leldburg mit 250 Krügershall mit 360
und Ronneberg mit 340 durchweg beträchtlich niedriger genannt

Petroleum werten waren
mit 690 und Deutsche Erdöl mit 950 unverändert umgesetzt

behauptet

Unter den

Kolonial papiere
Guinesa die stark verloren Unter den im freien Verkehr gehondelten
Kolonialwerten waren Südsee Anteile lebhaften Schwankungen unter
worken und wurden mit 1725 à 850 à 1750 umgesetst
1850 50 niedriger Pomona mit 3600 und Kolonialanteile mit 6400

mit

erreichten

Deutsche Petroleum

wit

Ausnahme

bei nominellen Kursen wenig verändert genannt
Unter den Valutawerten vur Schantung dank einer I0proz

Kursaufbesserung beachtet

Am heimieschen Bankakti enmarki konnten in Erwartung

Kuxe boei
Die Kuxe setzten

den Rekord

Sloman mit

er

Ausnahme

von Neu

Command n den gleiten Betrag rerteren De rigen Wert ver
wiegend behanpiet

Am hbeimchen Reoaten warkt war die Haltong nicht einbeithehb
während die rer Reichaanlvihes eowie die 3proz
gaben waren Sie abrigen Vapiore ieils bebauptet teils höher

Console nach
V

garn leicht anziehend die genannten Valutarenten ebenfall höber
Der Kassamarkt lür Industrie papiere zeigte Kein

einheitliche und 7orwiegend ahgeschwächte lultung
Höhber wurdeo Eisen Meyer 10 Keyling u Thomas 8 Ver Ultra

marin Fabrik en 12 Ilse 17 Stettiner Chamotte 16 Niedrige
wurden Fraustadt Zucker 10 Eintracht 114 Fürther Tafelglas 13
Bremer Wolle 10 Glauzig Zucker 25 Gebhardt u Co 15
kovia 11

Fran

Im weiteren Verlauf machte die Abschwächung Fortschritto
so daß die Bärse vorwiegend zu den niedrigsten Tageskursen acehliebt

Es gingen aus dew Markt Dt Australier mit 407 nach 409 Vhönixz
564 nach 566 Rombacher 317 nach 319 und Daimler 219 nach 220

Die polnisehe Valuta setzte heute ihre Aufwärtsbewegung fort
Kosciuszkonoten wurden mit 8 7,85 und Kriesnotan wieder mit 14
gehandelt

Marknotie rungen heute
Tagesgeld 4 pCt

Das Bozugsreebt auf die neuen Aktien von J P BRemberz
wird am 19, 21 und 22 d M notiert werden

Argo Aktien konnten auch heute noch nicht notiert werden
da man zu keiner Einigung kommen konnte

Zürich 9,1756 Amsterdam 62

Morgen soll der Ver
werke und Hirsch Kupfer gesvecht während Orenstein u Koppel und des Abechlusses Handelsanteile 1 pCt anziehen während Disconto such erneuert werden
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